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OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, 

die Kommunalwahlen und die Europawahl 2014 gehören nun be-
reits wieder der Vergangenheit an. Am 25. Mai 2014 wurden die 
Wahlen in insgesamt sechs Wahllokalen im Gebiet der VG Schei-
benberg-Schlettau durchgeführt und ordentlich abgeschlossen. 
Viele Helfer, an die 80 Personen, haben in beiden Städten mit-
gewirkt und waren an diesem Wochenende und teilweise bereits 
vorher ehrenamtlich tätig. Allen Mitstreitern gilt mein herzlicher 
Dank und ich möchte besonders herzlich unserer Wahlleiterin, 
Frau Tuchscheerer, danken. 

In Scheibenberg haben sich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
zur Kandidatur für die Kommunalwahlen bereit erklärt. Vielen 
Dank für die Bereitschaft ein Ehrenamt zu übernehmen. 

Die Entscheidung ist gefallen und ich gratuliere den gewählten 
Stadt- und Ortschaftsräten sehr herzlich. 

Das Landratsamt prüft die Ordnungsmäßigkeit der Wahl und 
nach Ablauf der Einspruchsfrist können die konstituierenden 
Sitzungen des Stadtrates sowie des Ortschaftsrates stattfinden. 
Diese sollen noch vor der Sommerpause im Juli 2014 erfolgen, 
eine terminliche Abstimmung muss es dazu noch geben. Ich wer-
de die bisherigen Termine vorschlagen, sie haben sich bewährt 
und könnten aus meiner Sicht bestehen bleiben. Bis zur Konsti-
tuierung bleiben die bisherigen Gremien im Amt und führen die 
Geschäfte fort.

Durch die Änderung der Hauptsatzung hat sich die Anzahl der 
Stadträte in Scheibenberg verringert. Dies wurde mit Blick auf 
die sinkende Einwohnerzahl, die demographische Entwicklung in 
der Region, aber besonders unter Beachtung der Absicht mit der 
Gemeinde Raschau-Markersbach eine neue Stadt freiwillig zu 
gründen, bereits im vergangenen Jahr vom Stadtrat beschlossen. 

Nach dem vorläufigen Ergebnis entfallen von den zukünftig 12 
Stadtratssitzen 7 auf die Freien Wähler Bürgerforum (FWBF), 3 auf 
die Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) und 2 
auf die Wählervereinigung Wir für Scheibenberg und Oberscheibe. 

Christian-Lehmann-Oberschule

„Auf den Spuren von August dem Starken“ 
 – so lautete das Thema des diesjährigen 
fächerverbindenden Unterrichts.    Seite 17

Christian-Lehmann-Grundschule

Unter dem Thema: „Mach mit – bleib fit 
– gesunde Ernährung“ gab es wieder viel 
Wissenswertes zu lernen.                  Seite 18 
	

In Oberscheibe entfallen 3 Sitze auf die CDU und 2 Sitze auf 
die FWBF.
 
Ich freue mich auf die Arbeit im neuen Stadtrat und bin sicher, dass 
es weiter gute Entscheidungen für unsere Stadt geben wird und 
das gemeinsame Handeln wie bisher unter dem Motto „Suchet 
der Stadt Bestes“ erhalten bleibt. Leider haben wir im Kreistag 
keinen Sitz mehr. In den vergangenen 20 Jahren war dies durch-
aus vorteilhaft für unsere Stadt. 

Ich wünsche der Arbeit im Stadt- und Ortschaftsrat einen guten 
Start, rechtes Gelingen aller Vorhaben und allen gewählten Stadt- 
und Ortschaftsräten eine segensreiche gemeinsame Zeit.

Den Schülern unserer Grund- und Oberschule „Christian Leh-
mann“ wünsche ich schöne und erlebnisreiche Ferien und den 
Abgangsschülern der Klassen 9 und 10 einen erfolgreichen Start 
ins Berufsleben.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Wolfgang Andersky
Bürgermeister 

								             

(bedingt durch die Wahlbekanntmachungen)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juni –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Juni –

Geburtstage

01. Juni Herr Manfred Langer, Krankenhausstraße 1	 80
02. Juni Frau Helga Handwerk, Pfarrstraße 13	 82
03. Juni Herr Siegfried Tschisgale, Parksiedlung 9	 85
08. Juni Frau Ilse Nestler, Silberstraße 29	 88
09. Juni Frau Iris Wolf, Pfarrstraße 8	 90
10. Juni Frau Marianne Malz, Laurentiusstraße 6	 94
10. Juni Frau Ilona Schuster, Schulstraße 6	 80
11. Juni Frau Margita Köhler, R.-Breitscheid-Str. 43	 83
12. Juni Frau Ute Aurich, Silberstraße 42	 70
14. Juni Frau Gisela Flath, August-Bebel-Straße 28	 80
16. Juni Herr Hans Trommler, Dorfstraße 16 	 87
21. Juni Herr Gerhard Janke, Silberstraße 5 	 80
21. Juni Herr Manfred Neubert, Bergstraße 2	 82
22. Juni Herr Dieter Sternkopf, Salomonisstraße 12	 70
24. Juni Herr Karl-Heinz Weidauer, Schwarzbacher Weg 37	 70
25. Juni Frau Elisabeth Meyer, Klingerstraße 15	 84
26. Juni Frau Hilde Klecha, Dorfstraße 5B	 81
28. Juni Frau Hildegard Petzold, August-Bebel-Str. 5 	 86
28. Juni Frau Anita Schuster, Crottendorfer Str. 7 	 80

Ehejubiläen

06. Juni zum 50. Hochzeitstag
Herr Andreas und Frau Erika Cervenak, Wiesenstr. 2B

12. Juni zum 60. Hochzeitstag
Herr Georg und Frau Gerta Uhlig, August-Bebel-Str. 3

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Urlaubsmeldung 10.6. – 30.6.2014

Gemeinschaftspraxis Dipl. Med. Hans-Georg Lembke	
Rudolf-Breitscheid-Str. 3 
Schlettau 
Tel. 03733/65079

Vertretung:	 Praxis Oehme - Crottendorf
	 An der Arztpraxis 56 E - Tel. 03744/8261

	 Praxis Weiser - Crottendorf
	 Salzweg 208 - Tel. 03744/8470

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juni –

7.6.	 DS Grünke	 Königswalder Straße 1,
	 Tel. 03733/289438	 Annaberg-Buchholz
	 DS Lützendorf	 Grenzstraße 4,
	 Tel. 037347/1302	 Bärenstein

8.6.	 ZA Dittrich	 Annaberger Straße 11,
	 Tel. 03733/44534	 Königswalde
	
9.6.	 DS Melzer	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 037349/7470	 Elterlein

14.6. + 15.6.	 Dr. Awißus	 B.-Uthmann-Ring 156,
	 Tel. 03733/57583	 Annaberg-Buchholz
	 Dr. Krauß	 Pleiler Straße 207,
	 Tel. 037343/2600	 Jöhstadt

21.6. + 22.6.	 DS Siegert	 Plattenthalweg 2a,
	 Tel. 03733/53458	 Mildenau
	 ZA Asskaf	 Unter Dorfstraße 4,
	 Tel. 03733/596500	 Tannenberg

28.6. + 29.6.	 DS Zimmermann	 Adam-Ries-Straße 2,
	 Tel. 03733/22453	 Annaberg-Buchholz
	 DS Klopfer	 Brauhausstraße 4,
	 Tel. 037348/8524	 Oberwiesenthal

AUS UNSEREM INHALT
	
Bereitschaftsdienste.............................................................Seite 02
Jubiläen .................................................................................Seite 02
Sirenenprobeläufe................................................................Seite 03

AMTLICHE NACHRICHTEN Seite 03-12

Wahlergebnisse der Stadtratswahl......................................Seite 03
Wahlergebnisse der Ortschaftsratswahl.............................Seite 05

Heimatprogramm.................................................................Seite 13
Scheibenberger Netz e. V. ...................................................Seite 14
EZV Scheibenberg...............................................................Seite 14
Bergwiesen-Familien-Fest...................................................Seite 15
Ortsteil Oberscheibe............................................................Seite 16
Christian-Lehmann-Oberschule.........................................Seite 17
Christian-Lehmann-Grundschule.......................................Seite 18
Feuerwehrdienste.................................................................Seite 19
Veranstaltungskalender.......................................................Seite 21
Kindergarten Bergwichtel...................................................Seite 22 
Kreisjugendring Erzgebirge................................................Seite 23
Annaberger Land.................................................................Seite 24

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin Straße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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Einladungen und Mitteilungen Juni 2014

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,
die monatlichen Termine für:

– Aktivgruppe „Regenbogen“  
Gruppenbetreuung  für Menschen mit Demenz 

– Aktivgruppe „Lichtblicke“  
Gruppe für Menschen mit leichten Handicaps

– Treff der (Un)ruheständler 

finden Sie im Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau.

Beachten Sie bitte weiterhin unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner: Fr. Klecha – Tel. 037349/76871

Wanderausstellung

Es wäre schade, wenn die fröhlichen Eulenbilder vom Malwett-
bewerb nach Ende der Wechselausstellung in der Schublade ver-
schwinden. Deshalb hat sich das EULE-Team entschlossen, die 
Bilder, kombiniert mit markanten Zitaten zum Thema Demenz, 
auf Roll ups - eine Art Poster - zu bringen und diese dauerhaft 
auszuleihen. Die Originalbilder können an die Einreicher zu-
rückgegeben oder auch an Einrichtungen vergeben werden.

Veranstaltungen

„Validation – in Kontakt kommen mit Menschen mit Demenz“ 
Dieses Seminar findet im Juni statt. Die Teilnehmerzahl ist leider 
begrenzt. Deshalb erfolgt schriftliche Einladung.

„Demenz-Balance-Modell“ – Diese Veranstaltung ist als Multi-
plikatorenschulung geplant. Der Termin wird Anfang Juli 2014 
sein. Auch hier erfolgt schriftliche Einladung.

„Abschlussveranstaltung zum Projekt EULE“ – Sie wird am 
17. Juli 2014 im Berghotel Scheibenberg stattfinden. Es erfolgt 
rechtzeitige öffentliche Einladung.

Ausflugs-Angebot

Am 26. Juni 2014 möchten die (Un)ruheständler wieder ihrem 
Namen alle Ehre machen. Es ist eine Fahrt in den Sommer ge- 
plant mit dem Erzgebirgsexpress (kleiner bunter straßentaugli-
cher Zug). Selbstverständlich können auch noch weitere Interes-
senten mitfahren. Wäre das etwas für Sie? Die Bahn holt uns am 
Markt Scheibenberg ab mit unbekanntem Ziel. Kaffeetrinken 
wird eingeplant. Interessenten melden sich bitte bis 20.06.2014 
bei Frau Klecha Tel. 76871

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Informationen.
Scheibenberger Netz e.V.

Zu ihrem Gedenken

In unserem EZV war Heimatfreundin Waltraut mit die Stütze 
für Rebekka, und im Hintergrund für so manche Durchführung 
der Ausfahrten mit verantwortlich.

Wir sagen ihr im Gedenken noch einmal herzlichen Dank. Für 
Rebekka wünschen wir – fass wieder Mut. Auf einer alten Karte 
aus Herrnhut steht: „ Das Leid gehört zu den schwersten Klassen 
unserer Lebensschule, in denen Gott uns aber am meisten lehren 
will.“ – Doch Trost und Hoffnung hat er uns auch zugesagt – 

Die Heimatfreunde und der Vorstand 
unseres EZV Scheibenberg.

Ein ehrendes Gedenken unserer Heimatfreundin
Waltraut Freitag         12. April 2014                 

UNSER AUSSICHTSTURM

ZWANZIG JAHRE IM SOLL DER ZEIT 
ZWANZIG JAHRE KEINE EWIGKEIT     
ZWANZIG JAHRE JEDEN TAG BEREIT      
ZWANZIG JAHRE GRÜSST DU IN UNSERE ZEIT

Kommen wir vom Norden oder Süden, vom Westen oder Osten – 
Du hast dort oben deinen Ausblick-Posten.
Dass dies geworden vor zwanzig Jahren, 
wir wollen nicht mit den Glückwünschen sparen.
So ist das Fest für dich unserem Turm jetzt bereit.
Liebe Leute, kommt in Scharen, allein oder auch zu zweit,
denn dort auf dem „Hübel“ ist Festliches bereit.
Und wir, der Erzgebirgszweigverein, grüßen 
euch mit „Glück auf!“ alle Zeit.

Deshalb feiern wir wieder einmal zu Füßen unseres neuen Tur-
mes – denn was sind schon zwanzig Jahre? – ein Fest, ein Turm – 
und Bergfest. Es gibt dazu Programmfolgen. Wir wünschen euch 
Besuchern eine gute Anfahrt, einen guten Aufstieg, einen guten 
Ausblick und die rechte Fröhlichkeit miteinander. Wir sehen uns 
am Wochenende zum 13./14./15. Juni 2014. 

Es grüßen die Heimatfreunde und euer 
Vorstand des EZV Scheibenberg.              

U. Flath  

		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V.

	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 14. Juli 2014,
 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
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OBERSCHEIBE

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

Die nächsten Nachrichten aus dem Ortsteil Oberscheibe er-
scheinen erst im Juli-Amtsblatt. Danke Ihnen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir wünschen Ihnen ein schö-
nen Monat Juni, bleiben Sie gesund.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juni –

02.06. – 08.06.	 TÄ Dathe-Schulz	 Gelenau
	 Tel. 037297/765649
	 Tel. 0174/3160020
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

09.06. – 15.06. 	 TA Stanley Geisler	 Annaberg- Buchholz 
	 Tel. 0160/96246798
	 TA Alexander Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

16.06. – 22.06. 	 DVM Schnelle                         Dorfstraße 22A,
	 Tel. 0171/2336710 	 Schlettau OT Dörfel	
 	 Tel. 03733/26837
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

23.06. – 29.06.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798		
	 TA Lindner	 Thum/OT Herold
	 Tel. 037297/476312
	 Tel. 0162/3794419

30.06. – 06.07.	 TÄ Dathe-Schulz	 Gelenau
	 Tel. 037297/765649
	 Tel. 0174/3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Heimatmuseum Scheibenberg
 
Unser Heimatmuseum hat im Sommer 2014 wie folgt geöffnet.

Dienstag	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Mittwoch:	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

zusätzlich auf Anfrage unter Tel.: 8245

Für das Bahnhofsfest im Oktober planen wir annähernde his-
torische Kleidung von vor ca. 100 Jahren zur Verfügung zu ha-
ben. Wo liegt noch schwarzer Stoff für Röcke? Wer hat Lust,  ein 
„Kostüm“ zu diesem Fest zu tragen?

Bitte melden Sie sich im Museum. 

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

	
	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr. 	 3582001210
		  BLZ:	 87054000

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von: 		                  6.216,48 Euro

Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15. Mai 2014 getilgt werden:              1.712,53 Euro 

OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 4. und 18.6.2014
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir machen ab April Sommerpause und
melden uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!

Auf Wiedersehen im Herbst!

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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Christian-Lehmann-
Oberschule Scheibenberg

Schule einmal anders

Scheibenberg. „Auf den Spuren von August dem Starken“ – so 
lautete das Thema des diesjährigen fächerverbindenden Unter-
richts der Klassenstufe 7 an der Christian-Lehmann-Oberschule. 
Vom 24. bis 26.03.2014 machten wir, die Schüler/innen, uns auf 
eine ganz besondere Weise mit August dem Starken und seinem 
Dresden bekannt. 

An den ersten beiden Tagen erarbeiteten wir eine Biografie und 
hörten Sagen über den sächsischen Herrscher. Wir erstellten 
eine Karte mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten und berei-
teten Kurzvorträge dazu vor. Die praktische Arbeit kam auch 
nicht zu kurz, denn es wurden barocke Kleider und Tonreliefs 
angefertigt. 

Bestens vorbereitet unternahmen wir am dritten Tag unsere 
Exkursion nach Dresden. Wir wollten August den Starken so-
zusagen hautnah erleben. In Dresden angekommen, war unsere 
erste Station das Asisi-Panometer – ein beeindruckendes 360 
Grad Panoramabild vom barocken Dresden. Anschließend ging 
es weiter in die Neustadt – zum Goldenen Reiter. Über die Au-
gustusbrücke gelangten wir zu den nächsten Stationen unserer 
Stadterkundung: Katholische Hofkirche, Residenzschloss, Sem-
peroper, Zwinger, Taschenbergpalais, Frauenkirche, Fürstenzug 
und Brühlsche Terrasse. Gegenseitig informierten wir uns über 
Wissenswertes und Interessantes zu den einzelnen Sehenswür-
digkeiten. 

Nach einem aufregenden Tag mit vielfältigen Eindrücken und 
Erlebnissen kamen wir gegen Abend wieder zu Hause an. Diese 
drei ereignisreichen Tage werden wir nicht so schnell vergessen. 
Das war Schule einmal anders. 

Frau Ziegler 
sowie die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 7

Scheibenberger Oberschüler und Lehrer unterstützen hilfsbe-
dürftige Kinder in Rumänien

Der Gedanke zur aktiven Hilfe für rumänische Kinder wurde 
bereits vor einigen Jahren geboren. Damals berichtete an unse-
rer Schule im Rahmen des Deutschunterrichtes der Leiter des 
Erzgebirgischen Hilfswerkes e. V., Herr Düringen, über die Ar-

beit des Vereines. Er informierte über die Entstehung des Ver-
eines, seine Mitglieder und Sponsoren, über viele durchgeführte 
Projekte und Aktivitäten, über zukünftige Vorhaben, aber auch 
über Schwierigkeiten, Vor-Ort-Hilfen und Emotionen. Gespannt 
lauschten unsere Schülerinnen und Schüler seinen Worten. 
Dass sie den Verein unterstützen und somit Hilfsbedürftigen, 
vor allem Kindern, in Rumänien helfen möchten, war nach dem 
eindrucksvollen Vortrag von Herrn Düringen klar. Es folgten 
zunächst Ideen, danach Taten - Kleidung, Schulmaterial und 
Spielsachen wurden gesammelt, verpackt und mit dem nächsten 
Transport auf den Weg nach Rumänien geschickt. Auch Briefe 
der Schülerinnen und Schüler waren dabei.  Die Freude war rie-
sig, als rumänische Kinder antworteten.

In diesem Jahr engagierten sich vor allem die Klassen 6a, 7b, 8a, 
9a, b. Sie veranstalteten Kuchenbasare, spendeten einen Teil des 
Erlöses aus dem Schülercafé zum „Tag der offenen Tür“, gaben 
etwas von ihrem Taschengeld ab. So erreichten wir eine stolze 
Summe von 300,00 Euro, die wir stellvertretend Herrn Dürin-
gens Frau am 17.04. 2014 übergeben konnten. Mit dem Geld 
werden dringend benötigte Schulmaterialien finanziert sowie 
die Versorgung der rumänischen Kinder mit einem warmen Es-
sen unterstützt.

Frau Weber
Klassenlehrerin Klasse 8
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Christian-Lehmann-
Grundschule Scheibenberg

„Mach mit – bleib fit – gesunde Ernährung“ 

Auch in diesem Schuljahr führte die Grundschule ihren fächer-
verbindenden Unterricht durch. 

Unter dem Thema: „Mach mit – bleib fit – gesunde Ernährung“ 
gab es wieder viel Wissenswertes zu lernen. 

Los ging es am ersten Tag mit 6 Stationen zu sehr interessanten 
Themen aus Sport und Gesundheit. Wir durften verschiedene 
Dinge riechen, schmecken, tasten und schütteln, haben erfahren 
wie viel Zucker in manchen Lebensmitteln steckt, wie wichtig 
das Trinken für einen gesunden Körper ist, haben eine Ernäh-
rungspyramide selbst gebaut und uns zur Musik rhythmisch be-
wegt.

Am zweiten Tag führten wir in der Turnhalle unsere „Mach mit 
– bleib fit“ Staffelspiele durch. Die Klasse 3 besuchte das Fit-
ness-Studio in Annaberg. Den dritten Tag haben wir mit einem 
gesunden Frühstück begonnen. Jede Klasse leistete dazu ihren 
Beitrag. Leckere Obstsalate stellte die Klasse 1 her, verschiede-
ne gesunde Getränke mixten die Schüler der Klasse 2, frisches 
Gemüse und Salate kamen aus der Klasse 3 und die Klasse 4 be-
legte gesunde Brote. Alle Dinge wurden dann zu einem großen 
Büfett zusammengestellt und gegessen. Es schmeckte einfach 
himmlisch, für jeden war etwas dabei.

Danach präsentierte das Kindermusiktheater das Stück „Mach 
mit – bleib fit“. Alle Schüler waren begeistert.  Wir lernten eine 
neue Krankheit kennen: „Schlaffitis“ … bloß gut, dass wir nicht 
so viel Fernsehn, Gameboy und Computerspiele spielen, oder?
Viel Bewegung, knifflige Aufgaben lösen, Zeit mit anderen Kin-
dern verbringen, singen, spielen und Sporttreiben, sich gesund 
ernähren und auf seinen Körper achten – das ist die Medizin 
gegen den Bazillus Krax. 

Mit viel Bewegung und richtiger Ernährung ging es am letzten 
Tag weiter. Die Schüler konnten sich entscheiden, ob sie am 
Fußballturnier, Latin dance, Rückenschule teilnehmen oder zur 
Kräuterfee gehen wollten. 

Vielen Dank an Frau Bachmann vom Schloss Schlettau, den Män-
nern vom Fußballverein, an die Physiotherapie von Frau Pfeiffer, 
an alle Eltern und Helfer, die diese Tage unvergesslich machten.  

Die Schüler und Lehrer der Grundschule
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Schimmelbildung im Niedrigenergiehaus

Zu dieser Problematik wurde vom Kollegen Jürgen Herrlein in der NJW 
18/2014 Seite 1282 folgendes zutreffend festgestellt:

„Vermietern von Niedrigenergiehäusern dürfte eine Entscheidung des LG Kon- 
stanz (NJW-RR 2013, 647) Schwierigkeiten bereiten. Im entschiedenen Fall 
war die Wohnung baulich und technisch einwandfrei, infolge der besonderen 
Dichtigkeit des Baukörpers kam es aber trotz täglich dreimaligen Lüftens des 
Mieters täglich zur Schimmelbildung. Das LG sah darin einen Mangel der 
Mietsache und hielt fest:

„Die Tendenz der Zukunft wird daher sein, angesichts der besonderen Dich-
tigkeit der Bauwerke Lüftungsanlagen einzubauen.“ 

Wobei sich natürlich die Frage aufdrängt, warum 
die Erfinder von Niedrigenergiehäusern nicht gleich 
daran gedacht haben, dass darin natürlicherweise 
transpirierende Menschen leben bzw. das Wohnen 
auch sonst erheblich Feuchtigkeit produziert.“

Gerade auch in unserer Praxis ist Schimmelbildung 
in Wohnungen und Häusern ein ständiges Prob-
lem, das in Niedrigenergiehäusern nach   dem Ur-
teil des LG Konstanz besonderer Beachtung bedarf. 
Anwaltliche Beratung ist angesagt.

Thomas Schulte LL.M.
Rechtsanwalt

		
		  Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Dienstag, 	 10. Juni 2014, Übung Schule, 
		  Kam. R. Lötsch

Montag, 	         23. Juni 2014, Übung Kellerbrand mit 
		  Menschenrettung, Kam. Mey/Weiß

Oberscheibe:

Montag, 		  9. Juni 2014, 9.00 Uhr, Gerätehaus,
                       Parkplatzeinweisung auf dem Sommerlager
                    
Freitag,		  13. Juni 2014, 19.00 Uhr, Gerätehaus, 
		  Übung Dorfstraße 27b, Wehrleitung

Freitag,		  20. Juni 2014, 19.00 Uhr, Gerätehaus, 
		  Einsatzübung, Wehrleitung

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz	

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 7. Juni 2014 

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

03.06.           	 Aktivgruppe Regenbogen            Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr      	 im Scheibenberger Netz e.V.              

08.06.	 Pfingstgottesdienst                  	 Ev.-Luth. Kirche              
09.00 Uhr                    	 St. Johannis Scheibenberg 

08.06.	 Teilnahme am Gottesdienst      	Ev.-meth. Kirche
08.45 Uhr        	in der Kapelle Markersbach	 Gemeindebezirk Raschau     

09.06.	 Regionaler Berggottesdienst       	Ev.-Luth. Kirche              
10.00 Uhr          	auf dem Sommerlagerplatz         	St. Johannis Scheibenberg            
	 (bei Regen in der Kirche)
                         
10.06.           	 Aktivgruppe Regenbogen           	Scheibenberger Netz e.V.                
14.00 Uhr      	 in der Diakonie-Station    
          
11.06.           	 Aktivgruppe Lichtblicke               Scheibenberger Netz e.V. 
14.00 Uhr       	 im Scheibenberger Netz e.V.  

11.06.	 Singkreis im	 Scheibenberger Netz e. V.
16.00 Uhr           Scheibenbeger Netz e.V.

13.06. +	 20 Jahre Aussichtsturm	 EZV Scheibenberger e. V.
14.06.          	 auf dem Bergplateau	 und Stadtverwaltung Schei- 
		  benberg

14.06. +	 Gartenfest / Gartenanlage	 Gartenverein „Waldfrieden“
15.06.          	 „Waldfrieden“	 e.V.  Scheibenberg

15.06.	 Gottesdienst in der Ev.-meth.    Ev.-meth. Kirche
09.00 Uhr        	Kirche Scheibenberg	 Gemeindebezirk Raschau

15.06.	 Posaunengottesdienst                  	 Ev.-Luth. Kirche              
10.00 Uhr                    	 St. Johannis Scheibenberg  

17.06.	 ADAC-Fahrradturnier	 Christian-Lehmann-
		  Grundschule-Scheibenberg

17.06.           	 Aktivgruppe Regenbogen           	Scheibenberger Netz e.V. 
14.00 Uhr        	 im Scheibenberger Netz e.V.

17.06.	 Seniorennachmittag mit     	 Ev.-meth. Kirche
14.30 Uhr        	Schwester Eva-Maria von	 Gemeindebezirk Raschau
	 den Marburger Medien
	 in der Ev.-meth. Kirche
	 Scheibenberg

20.06.           	 Stundenlauf mit Musik          	 SSV 1846 Scheibenberg e.V.
17.00 Uhr        	 Pokal der Stadt

22.06.	 Gottesdienst                 	 Ev.-Luth. Kirche              
9.00 Uhr         	           	 St. Johannis Scheibenberg     

22.06.	 Gottesdienst in der Ev.-meth.	 Ev.-meth. Kirche
09.00 Uhr        	Kirche Scheibenberg	 Gemeindebezirk Raschau
	

2014JuniVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

	           
24.06.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Diakonie-Sozialstation

24.06.	 Johannisandacht auf                	 Ev.-Luth. Kirche              
19.30 Uhr         	dem Friedhof          	 St. Johannis Scheibenberg

25.06.	 Aktivgruppe Lichtblicke im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz e. V. 

26.06.	 Singkreis im	 Scheibenberger Netz e. V.
16.00 Uhr           	Scheibenbeger Netz e.V.

26.06.	 Treff der (Un)ruheständler	 Scheibenberger Netz e. V.
16.00 Uhr           	im Scheibenbeger Netz e.V.

26.06. -	 Bikerwettbewerb im      	 SSV 1846 Scheibenberg e.V.            
29.06.        	 Schanzenareal/	 mit Sportclub Geyer
	 Sommerlagerplatz       	

28.06. -	 Stadtmeisterschaften   	 FC Rot-Weiß Scheibenberg
10.00 Uhr    	 Kleinfeldfußball für 
	 Hobbymannschaften

29.06.	 Bergstadtfest Freiberg	 Bergknapp- & Brüderschaft 
		  Oberscheibe/Scheibenberg

29.06.	 Gottesdienst in der Ev.-meth.	 Ev.-meth. Kirche
09.00 Uhr        	Kirche Scheibenberg	 Gemeindebezirk Raschau

29.06.	 Gottesdienst              	 Ev.-Luth. Kirche              
10.00 Uhr         	      	 St. Johannis Scheibenberg
	

Gartenverein „Waldfrieden“ e.V.

Wir laden alle recht herzlich zu unserem 
Gartenfest am 21.06.2014 und 22.06.2014 
im Gelände des Vereins ein.

Samstag, den 21.06.2014

Beginn 14:30 Uhr mit dem Tanz der Funkenmariechen des SFV 
Scheibenberg, im Anschluss ein Bunter Nachmittag mit Mu-
sik „Bunt durch den Gemüsegarten“, Unterhaltung und Spaß.
Abends Tanz bis Mitternacht mit einem Feuerwerk bei Eintritt 
der Dunkelheit.

Sonntag, den 22.06.2014

Frühschoppen mit Skat für Jedermann. Nachmittags Tanz mit 
Line Dance, Unterhaltung mit den Blasmusikanten aus Crotten-
dorf.

Eine große Tombola erwartet Euch mit schönen Preisen. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Gartenmitglieder mit Kaffee und Ku-
chen und einem kühlen Bierchen sowie Knuspriges vom Grill. 
Den genauen Zeitablauf könnt Ihr auch unseren Flyern entneh-
men, welche Euch zugehen werden.

Euer Vorstand
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Nachrichten von der Fuchsgruppe im Kindergarten Bergwichtel

Diesen Monat berichten die „Füchse“ – unsere Vorschulkinder 
von ihren Unternehmungen.

Ein tolles Event und kein Aprilscherz, wie manch einer glaub-
te, war das Rodeln und Skispringen ohne Schnee. Familie Silke 
und Heiko Hofestädt organisierte uns mitten im Frühling eine 
Übungsstunde mit dem Skisprungtrainer des SSV 1846, Sparte 
Ski Herrn Jörg Willimowski an der Schanzenanlage. Die Kinder 
waren begeistert und mutig zugleich. Vielleicht entdecken wir so 
neue Skisprungtalente?

Ebenso interessant und aufregend war der Besuch der Jugend-
feuerwehr mit Frau Sabine Wolf. Sie erläuterte den Kindern viel 
Wissenswertes rund um die Feuerwehrarbeit. Sauerstoffmasken 
und Flaschen konnten ausprobiert werden. Die Kinder staunten, 
was beim Anlegen der Feuerwehrkleidung alles beachtet wer-
den muss. Die Kinder haben gelernt, wie wichtig es ist zu helfen, 
aber auch sich dabei selbst nicht in Gefahr zu bringen. Seither 
gibt es im Kindergarten viele fleißige Feuerwehrmänner und 
Frauen, die fast täglich einen Brand löschen müssen.

Wie in den vergangenen Jahren ermöglichten uns die Stadt-
werke Annaberg drei kostenlose Wassergewöhnungsstunden 
in der Atlantis. Hier erlernen die Kinder Verhaltensregeln im 
Schwimmbad und unternehmen erste Schwimm- und Tauchver-
suche. Die Wasserrutsche sorgt jedes Mal für riesigen Spaß! Re-
gelmäßig besuchen unsere Vorschüler nun die Grundschule zur 
intensiven Schulvorbereitung. Hochkonzentriert sind alle bei 
der Sache. Themen wie „Zahlenzauber“, „Die bunte Welt der 
Bücher“, „Farben, Formen, Muster“ oder eine Sportstunde in 
der Turnhalle gehören zu diesem umfangreichen Programm mit 
den Lehrerinnen und der Gruppenerzieherin Frau Adler und 
Frau Zien. 

Gemeinsam nahmen unsere „Füchse“ auch an der Projektver-
anstaltung „Mach mit – bleib fit“ der Grundschule teil.

Herzlichen Dank, sagen wir allen Partnern für diese tolle Unter-
stützung! Durch diese Zusammenarbeit und Hilfe ermöglichen 
Sie den Kindern eine Vielzahl an Erlebnissen und fördern ihre 
positive Entwicklung!

Liebe Grüße
Ihr Bergwichtel-Team

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Großer Wandertourentest Erzgebirge
 
Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. und die Freiberger Brau-
haus GmbH suchen Tourentester, die den schönen Frühsommer 
nutzen wollen, um die Wanderregion Erzgebirge kennen zu ler-
nen und bei der Neuauflage der Wanderbroschüre „Wanderlust 
im Erzgebirge“ zu unterstützen. Die neue Broschüre  soll  Ende 
2014 zur Vorbereitung der Wandersaison 2015 erscheinen. Dabei 
soll verstärkt auf die Qualität der angegebenen Touren gesetzt 
werden. Der Wanderer soll sich anhand der Beschreibungen und 
der Kartenübersicht in der Broschüre gut orientieren können 
und die beschriebenen Touren auch so vorfinden.
 
Wie werden Sie Tourentester?
Sie melden sich telefonisch über: 03504 614877 bei Anke Eichler 
oder per Mail: a.eichler@erzgebirge-tourismus.de, an. Dort er-
halten Sie den Fragebogen, die aktuelle Wanderbroschüre und 
die Angaben zur Tour, die Sie testen werden. Die Absprache 
dient vor allem der Koordinierung der Touren. Nach Möglich-
keit sollen alle Touren von ortsunkundigen Wanderern bis Ende 
Juli getestet werden.
 
Unter allen Testern verlosen wir eine Freiberger Brauhausfüh-
rung für bis zu 5 Personen inklusive Verkostung und deftigem 
Imbiss, Freiberger Campingbänke, eine freie Fahrt mit dem  
„Braumeisters Dampfzug“ sowie 10 ERZGEBIRGSCARDS  
incl. 100 x freien Eintritt und 31 attraktive Ermäßigungen im ge-
samten Erzgebirge.
 
Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. freut sich über jede Un-
terstützung beim großen „Wandertourentest Erzgebirge“.

 

Anke Eichler
Projektmanagement Themenmarketing
Wandern und historische Eisenbahnen
Tourismusverband Erzgebirge e. V.

Regionalbüro Altenberg-Dippoldiswalde
Markt 2 - 01744 Dippoldiswalde - Tel.: 03504 614877 - Fax: 614878
Mail: a.eichler@erzgebirge-tourismus.de
Web: www.erzgebirge-tourismus.de

Kreisjugendring Erzgebirge e.V.

„Pimp deinen Ort“ 2014. Jugendprojekte im Erzgebirgskreis 
können sich erneut bewerben.

Der Jugendinitiativfond des Flexiblen Jugendmanagement geht 
in die nächste Runde: Schon 2013 konnten mit 3.000 Euro „do it  
yourself“ (selbstgemachte) Jugendprojekte unterstützt werden. 
Dazu gehörten beispielsweise „Fred die Minirampe“ - eine Ska-
te-Anlage, die Jugendliche in Schwarzenberg zusammen errich-
teten oder das „Burning Castle Open Air“ des Wolkensteiner 
Jugendtreff. Auch das Jugendhaus Schafstall in Annaberg profi-
tierte und erneuerte seine Fassade.

Ab sofort freut sich der Kreisjugendring über neue Bewerbun-
gen. Insgesamt 3.000 Euro können die Projektideen für eigene 
Vorhaben einstreichen. Offen steht der Fond allen Jugendlichen 
im Erzgebirgskreis im Alter zwischen 10 und 25 Jahren, die 
Projekte in ihrer Lebenswelt, ihrem Wohnort umsetzen wollen: 
Denkbar sind Filmprojekte, Festivals, Chillout-Platzgestaltung, 
Sportevents und und und. „Wichtig dabei ist, dass ihr euch die 
Ideen selbst ausgedacht habt, es nichts von Erwachsenen Vorge-
gebenes ist“, meint Isabel Knoch vom Kreisjugendring Erzge-
birge. „Wir stehen Jugendlichen mit ihren eigenen Vorhaben zur 
Seite und können neben der finanziellen Unterstützung auch 
mal einen Termin beim Ortsrat und der Stadtverwaltung mit 
wahrnehmen oder auch organisatorisch unter die Arme greifen.“ 
Eigens für den „Pimp deinen Ort“ Fond hat sich eine Jugendjury 
Kriterien erarbeitet, die auf der Webseite des Kreisjugendrings 
zu finden sind. Unter Anderem zählen dazu die Umsetzbarkeit 
der jeweiligen Projekte, dass es von Jugendlichen für Jugendli-
che ist und die Idee ein allgemeines Ziel haben muss. Wichtig 
ist, dass junge Leute bei jugendrelevanten Angelegenheiten, wie 
zum Beispiel „Wo kann ich mich im Ort aufhalten? Worauf habe 
ich in meiner Freizeit Lust? Wieso ist hier in unserem Ort nichts 
los?“ auch mitdiskutieren, mitentscheiden und mitmachen.

Bewerben kann man sich für den Fond ohne feste Frist mit ei-
nem kleinen Formular. Gefördert werden können mindestens 5 
Projekte (mind. 50 Euro bis max. 600 Euro sind beantragbar). 

Alle weiteren Infos sind hier zu finden: http://www.kjr-erz.de/
projekte/pimp-deinen-ort.html oder zu erfragen bei:

Kreisjugendring Erzgebirge e. V. - Regionalstelle Zschopau
Johannisstraße 58a - 09405 Zschopau
Telefon: 03725/ 45 98 51 - Mobil: 0176/ 62 96 03 96
E-Mail: isabel.knoch@kjr-erz.de

Regionalstelle Zwönitz
Oliver Seidel - Lößnitzer Straße 4 in 08297 Zwönitz
Telefon: 037754/129123 - Oliver-Mobil: 0176/ 62 96 03 97
E-Mail: oliver.seidel@kjr-erz.de

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

	
	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr. 	 3582000175
		  BLZ:	 87054000

	 Kontostand per 15.05.2014:	 282,74 Euro
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Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

6.6. und 20.6.2014

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

Annaberger Land e.V.
Neue Förderperiode – Ihre Mitarbeit gewünscht!

Die Region Annaberger Land, sie umfasst die Städte und Gemein-
den Annaberg-Buchholz, Bärenstein, Crottendorf, Großrückers-
walde, Jöhstadt, Königswalde, Mildenau, Scheibenberg, Schlettau, 
Sehmatal, Tannenberg, Thermalbad Wiesenbad und Wolkenstein, 
wird dem Aufruf von Landwirtschaftsminister Kupfer folgen und 
eine „LEADER-Entwicklungsstrategie“ (LES), ein Handlungs-
konzept für die Entwicklung des Annaberger Landes für die neue 
EU-Förderperiode 2014 bis 2020, erarbeiten. 

Das hat jetzt der Vorstand des Vereines zur Entwicklung der Re-
gion Annaberger Land beschlossen. Die LEADER-Entwicklungs-
strategie muss bis Ende 2014 erarbeitet werden, damit der ländliche 
Raum auch in der Förderperiode bis 2020 in den Genuss von EU-
Fördermitteln kommt. Mit der LEADER-Entwicklungsstrategie 
soll aufgezeigt werden, wie sich die Region ihre zukünftige Ent-
wicklung vorstellt, welche Ziele sie gemeinsam verfolgen und wel-
che Maßnahmen sie umsetzen will. An der Entwicklung des Anna-
berger Landes haben sich in der vergangenen Förderperiode 2007 
bis 2013 Akteure aus allen gesellschaftlichen Bereichen beteiligt: 
Kommunen, Vereine, Kirchen, Unternehmen und für ihre Heimat 
engagierte Einzelpersonen aus allen Gemeinden.

Auch jetzt sind wieder Ideen und Projekte gefragt, welche die Regi-
on voranbringen. Allerdings wird es diesmal keine Richtlinie „von 
oben“ geben, die bis ins Detail regelt, was in welchem Umfang ge-
fördert wird. Die Region muss sich mit der LES ihre eigene Förder-
richtlinie erarbeiten und selber entscheiden, wer als Projektträger 
in welcher Höhe auf Fördermittel zurückgreifen kann. Umso wich-
tiger ist es, dass jetzt auch alle gesellschaftlichen Gruppen mitar-
beiten und ihre Interessen und Ideen einbringen. Der Verein zur 
Entwicklung der Region Annaberger Land wird dazu verschiedene 
Arbeitsgruppen einrichten. Diese sind offen für alle. Jeder, der in-
teressiert ist und kreative Ideen hat, die den ländlichen Raum vor-
anbringen, ist eingeladen, mitzuwirken. Die Arbeitskreise, die vor-
aussichtlich erstmals Ende Juni tagen, werden sich unter anderem 
mit den Themen Wirtschaft, Infrastruktur, Dorfentwicklung, Fami-
lienfreundlichkeit, Lebensqualität, Kultur und Tourismus befassen. 
Haben Sie Interesse an der Mitarbeit, Fragen, Hinweise oder Anre-
gungen, dann melden Sie sich bitte beim: 

Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e.V.
Hauptstraße 91 - 09456 Mildenau OT Arnsfeld
Tel.: 037343-88644 - Mail: info@annabergerland.de

Herzlichen Dank
für die vielen

Glückwünsche
und tollen Geschenke

anlässlich meiner
Konfirmation

Lisa Seyfert


